
Studienjahr 2011/2012 
4. Juli 2012 
59. Stück 

Mitteilungsblatt der Paris Lodron-Universität Salzburg 

 
  
 
139. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis 
 
140. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
141. Ausschreibung einer ProjektmitarbeiterInnenstelle an der Universität Salzburg 
 
  
 
 
139. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis 
 
Vom Rektorat der Universität Salzburg wurde folgende Lehrbefugnis verliehen: 
* Ass.-Prof. Dr. Günter HERZIG, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht – die Lehrbe-
fugnis als Privatdozent für das wissenschaftliche Fach „Europarecht“ („Assoziierter Professor“) 
 
 
140. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei 
Mag. Christine Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, 
unter der Telefonnummer 8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 
Salzburg. 
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wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A 0049/1-2012 
Am Fachbereich Praktische Theologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbei-
ters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universi-
tätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. 
(Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Kirchenrecht sowie administrative Aufgaben, selbständige Forschungstätigkeiten 
einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grundsätzlich ab 
dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; 
Mitarbeit beim Forschungsprojekt Menschenrechte und Grundrechte in der Kirche und in 
den Religionsgemeinschaften  

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Katholi-
schen Fachtheologie mit einer Diplomarbeit im Fach Kirchenrecht 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Kenntnisse im Bereich der EDV (v.a. Microsoft Of-
fice), gute Kenntnisse der englischen und lateinischen Sprache, evtl. weitere Fremdspra-
chen 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: teamfähig, kommunikativ, verlässlich, flexibel 
 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2675 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 31. August 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0099/1-2012 
Am Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht gelangt die Stelle eines/r wissen-
schaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit 
einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) 
zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung 
beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen 
Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Europarecht sowie administrative Aufgaben, selbständige Forschungstätigkeiten 
einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grundsätzlich ab 
dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtwis-
senschaften 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: ausgezeichnete Sprachkenntnisse (Englisch), nach-
weisbare, vertiefte Kenntnisse des EU-Rechts, Auslandserfahrung, nach Möglichkeit mit 
Europabezug 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7609 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
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GZ A 0103/1-2012 
Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Volkswirtschaftslehre, ge-
langt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß 
UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der 
Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Min-
destentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Volkswirtschaftslehre sowie administrative Aufgaben, selbständige Forschungstä-
tigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grund-
sätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wo-
chenstunden 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften mit Studienschwerpunkt "Volkswirtschaftslehre" 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: vertiefte Kenntnisse der Finanzwissenschaft und Erfah-
rung in der Anwendung von empirischen Methoden (Ökonometrie), guter Studienerfolg 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und Flexibilität 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3702 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0097/1-2012 
Am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mit-
arbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Uni-
versitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Beset-
zung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 
1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschrif-
ten durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Anglistik/Amerikanistik sowie administrative Aufgaben, selbständige Forschungstä-
tigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grund-
sätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wo-
chenstunden; Mitarbeit an mindestens einem der Forschungsprojekte Writing the Carib-
bean, Cultures of Melodrama, Gender and Ethics 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Anglistik/ 
Amerikanistik mit dem Schwerpunkt amerikanischer Literatur/Kultur 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: gendersensibles Theorieinteresse, internationale Erfah-
rung 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: teamfähig, selbständig, aufgeschlossen 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4405 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0096/1-2012 
Am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mit-
arbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Uni-
versitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Beset-
zung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 
1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschrif-
ten durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich englische Sprachwissenschaft sowie administrative Aufgaben, selbständige For-
schungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation 
und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt "Theorie und Analysemethodik für 
den multimodalen Text" 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Anglis-
tik/Amerikanistik mit dem Schwerpunkt englische Sprachwissenschaft, Forschungsinteres-
se an anwendungsorientierter Sprachwissenschaft (Text-/Medienlinguistik, Pragmatik) 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute EDV-Kenntnisse und medienpraktische Fer-
tigkeiten (Webseiten-Design, Medien- und Textgestaltung), erste Erfahrung in linguistischer 
Lehre 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Zuverlässigkeit, Gründlichkeit, hohe Motivation 
und hohes Engagement, Belastbarkeit, Organisationsfähigkeit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4405 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0062/1-2012 
Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft, Abteilung Medienpolitik und Medienökonomie, 
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb ge-
mäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag 
der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Min-
destentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich der Abteilung Medienpolitik und Medienökonomie sowie administrative Aufgaben, 
selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung ei-
ner Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im 
Ausmaß von zwei Wochenstunden; den Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit als Dissertantin oder 
Dissertant im diesem Bereich bildet die Beschäftigung mit folgenden Themen: Medienstruk-
turen in Österreich, Europa und darüber hinaus, Medienpolitik national, europäische, glo-
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bal. Media Governance und alternative Formen der Medienregulierung, politische Kommu-
nikation und Medialisierung, Zusammenhänge zwischen Medienpolitik und Medienökono-
mie; strukturelle Auswirkungen neuer Kommunikationstechnologien 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Publizistik- 
und Kommunikationswissenschaft oder Politikwissenschaft 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Beschäftigung mit Fragen der Medienpolitik, Kommuni-
kationsstrukturen und Medienökonomie, sowie der politischen Kommunikation in Ihrem 
Studium; Kenntnisse der einschlägigen Fachliteratur (deutsch- und englischsprachig); Pub-
likationen von wissenschaftlichen Arbeiten zu diesen Themen; Thema des Dissertations-
projekt bewegt sich im Rahmen dieses Themenspektrums; sehr gute Beherrschung der 
englischen Sprache (mündlich und schriftlich, auch im sozialwissenschaftlichen Kontext); 
Kenntnisse der Methoden der Kommunikationswissenschaft 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4192 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0100/1-2012 
Am Fachbereich Geographie und Geologie, Arbeitsgruppe Sozialgeographie, gelangt die Stelle 
eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Ange-
stelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten 
(Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen 
erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Sozialgeographie sowie administrative Aufgaben, selbständige Forschungstätigkei-
ten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grundsätzlich 
ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Geogra-
phie (oder vergleichbare Studien z.B. Soziologie, Politikwissenschaft), vorzugsweise mit 
sozialwissenschaftlicher Ausrichtung  

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: erwünscht sind besondere Kenntnisse im Bereich der 
Bevölkerungsgeographie, des demographischen Wandels in Europa und des Umgangs mit 
quantitativen und qualitativen Methoden, einschließlich ihrer Anwendung in Softwarepro-
grammen (SPSS, ArcGIS). Bestehende Projekterfahrungen wären ebenfalls von Vorteil. 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständiges Arbeiten, Interesse und Mitarbeit an 
den weiteren Themen der AG Sozialgeographie (Geographien der Ungleichheit, Armutsfor-
schung und urbane Segregation) 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5246 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0107/1-2012 
Am Fachbereich Geographie und Geologie, Arbeitsgruppe Geologie, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Assistenzprofessor/in mit Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollek-
tivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zur Besetzung. Nach Erreichen des verein-
barten Qualifizierungszieles wird das Vertragsverhältnis entfristet (assoziierte/r Professor/in). 
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Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV; das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 4.004,70 brutto (14× jährlich). Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht bereits 
zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die Ein-
stufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV. Das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich).  

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012  
• Beschäftigungsdauer: 6 Jahre (nach Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung unbefristet)  
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: die AssistenzprofessorInnen-Stelle hat ihren Focus in zwei der drei un-

ten genannten Teilgebiete. Eine thematische Verknüpfung mit Erdoberflächenprozessen/ 
Geomorphologie ist erwünscht.  
Oberflächennahe Ingenieurgeophysik: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre im 
Bereich der Planung, Ausführung und Auswertung von oberflächennahen geophysikali-
schen Methoden und der Verknüpfung mit Sedimentgeologie, technischer Geologie oder 
mit einem anderen angewandten geowissenschaftlichen Fach, wissenschaftliche Unter-
stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb und Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben, in For-
schungsprojekten sowie in der Lehre (gegebenenfalls auch in geologischen Basislehrver-
anstaltungen)  
Sedimentgeologie: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre im Bereich der Sedi-
mentgeologie und deren praktischen Anwendung, wissenschaftliche Unterstützung im For-
schungs- und Lehrbetrieb und Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben sowie Mitarbeit in For-
schungsprojekten und Lehre (gegebenenfalls auch in geologischen Basislehrveranstaltun-
gen) 
Technische Geologie: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre im Bereich der 
Technischen Geologie, wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb 
und Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben sowie Mitarbeit in Forschungsprojekten und in der 
Lehre (gegebenenfalls auch in geologischen Basislehrveranstaltungen) 

• Facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festgelegten Zeitraums 
(maximal 4 Jahre) oder in besonders begründeten Ausnahmefällen andere festgelegte 
Qualifizierungsziele  

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der Einwerbung und Durchführung von 

Forschungsprojekten, Erfahrung in der Lehre, exzellente Geologiekenntnisse, Kontakte zu 
regionalen Firmen, hervorragende Dissertation, Praxiserfahrung, sehr gute Fremdspra-
chen- (Englisch) und EDV-Anwenderkenntnisse  

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit 
und Flexibilität sowie Freude an wissenschaftlicher Arbeit, Bereitschaft an gemeinsamen 
Themen des Fachbereichs bzw. der Geologie mitzuwirken, hohes Engagement 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5401 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0108/1-2012 
Am IFFB Sport- und Bewegungswissenschaft/USI gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen 
Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r 
Assistenzprofessor/in mit Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollektivvertrag für die Ar-
beitnehmerInnen der Universitäten) zur Besetzung. Nach Erreichen des vereinbarten Qualifizie-
rungszieles wird das Vertragsverhältnis entfristet (assoziierte/r Professor/in). 
Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV; das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 4.004,70 brutto (14× jährlich). Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht bereits 
zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die Ein-
stufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV. Das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich).  
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• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012  
• Beschäftigungsdauer: 6 Jahre (nach Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung unbefristet)  
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Un-

terstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Sportpädagogik, Sportpsychologie 
und Sportsoziologie. Der Forschungsschwerpunkt wird in der Lern- und Lehrforschung an-
gesiedelt sein, insbesondere auf neuropsychologischer Grundlage bei unterschiedlichen 
Zielgruppen (SchülerInnen, SportlerInnen und älteren Personen) unter besonderer Berück-
sichtigung des Zusammenhangs von Bewegung mit exekutiven Funktionen und anderen 
wichtigen psychischen und psychophysiologischen Parametern 

• Facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festgelegten Zeitraums 
(maximal 4 Jahre) oder in besonders begründeten Ausnahmefällen andere festgelegte 
Qualifizierungsziele  

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Sportwissenschaft oder 
der Psychologie mit dem Schwerpunkt Sportpsychologie  

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: umfassende Kenntnisse und einschlägige Forschungs-
arbeiten im Bereich der Psychophysiologie; Psychophysiologie; Erfahrung in der Analyse 
psychophysiologischer Parameter (EEG, EKG/HRV, …); Kenntnisse in komplexen statisti-
schen Verfahren; universitäre Lehrerfahrung im Bereich Sportpsychologie, Psychophysio-
logie und Methodik; praktische Berufserfahrung im Bereich Lehren/Lernen in verschiede-
nen sozialen Settings (Schule, Sportverein, …) 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohe soziale Kompetenz, Gewissenhaftigkeit und 
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4852 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A 0098/1-2012 
Am Schwerpunkt Wissenschaft & Kunst, Programmbereich Arts & Aesthetics, gelangt die Stelle 
eines/r Referenten/in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IVa, des Kollektivvertra-
ges für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 806,89 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen 
erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2012 
• Beschäftigungsdauer: auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich für 1 Jahr 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 14 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: Mitarbeit bei der Organisation von Tagungen und Veranstaltungen des 

Programmbereichs Arts & Aesthetics, administrative Abwicklung von Projekten und Publi-
kationen, redaktionelle Tätigkeiten und Textierung, Erstellung von druckfertigen Manuskrip-
ten, Recherchen für Forschungsprojekte, Betreuung der HP, Öffentlichkeitsarbeit, organisa-
torische Abwicklung von Gastvorträgen, Drittmittelanträge, Medienbetreuung, SAP, Fodok, 
Kontakte zu kulturellen Einrichtungen, sonstige administrative und organisatorische Unter-
stützung der PB-Leitung 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Studium (bevorzugt in einem geistes- und 
kulturwissenschaftlichen Fach), organisatorische Erfahrung, ausgezeichnete Englisch-
kenntnisse, sehr gute Kenntnisse in EDV und Medientechnik (Layouting), Drittmittel- und 
Projekterfahrung, kommunikative Kompetenz 
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• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Managementkompetenz, Selbständigkeit, verantwor-
tungsbewusstes, leistungs- und zielorientiertes Arbeiten, Motivation für Mitarbeit im kultur-
wissenschaftlichen Bereich  

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Organisation, Akribie, Belastbarkeit, hohe Motiva-
tion, Teamfähigkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4405 oder 4404 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0104/1-2012 
Am Fakultätsbüro der Kultur- und Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät gelangt die Stel-
le eines/r Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa, des Kollektivver-
trages für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt 
für diese Verwendung beträgt € 897,85 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen 
erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. August 2012 
• Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich bis 30. 

September 2013 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: Handling und Organisation aller im Prüfungsreferat anfallenden Aufga-

ben 
• Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung einer AHS oder BHS, gute EDV Kenntnisse 
• Erwünschte Zusatzqualifikation: Fremdsprachenkenntnisse 
• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Leistungsbereit-

schaft, Genauigkeit, Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4002 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0109/1-2012 
An der Serviceeinrichtung Zentrale Wirtschaftsdienste, Abteilung Gebäude und Technik, ge-
langt die Stelle eines/r Facharbeiters/in für Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär gemäß Angestell-
tengesetz, Verwendungsgruppe IIa, des Kollektivvertrages für die ArbeitnehmerInnen der Universi-
täten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.569,10 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: Betreuung, Wartung und Überwachung der haustechnischen Anlagen 

im Gebäudekomplex der Naturwissenschaftlichen Fakultät - Hellbrunnerstraße 34 
• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene FacharbeiterInnenausbildung, technisches 

Verständnis, mehrjährige Berufspraxis 
• Erwünschte Zusatzqualifikation: Erfahrung in der Haustechnik (Gebäudeautomation) und 

im Brandschutz 
• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude, Flexibilität, Teamfähigkeit, freundli-

ches Auftreten, Kundenorientierung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2200 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. Juli 2012 (Poststempel) 
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141. Ausschreibung einer ProjektmitarbeiterInnenstelle an der Universität Salzburg 
 
Prof. Dr. Silja Wessler 
Department of Molecular Biology 
Division of Microbiology 
Paris-Lodron University of Salzburg 
Billroth Str. 11 
A-5020 Salzburg 
AUSTRIA 
 

Open position for a 
 

Postdoc 
Cellular Microbiology 

 
“c-Abl signal transduction in Helicobacter pylori infected epithelial cells” 

 
We are seeking a highly motivated and talented scientist in the field of cellular microbiology. In 
particular we are interested in the investigation of the molecular mechanism of how H. pylori 
promotes cellular survival and migration while preventing apoptosis. In our previous work, we 
identified a crucially important role of the non-receptor tyrosine kinase c-Abl in H. pylori-infected 
gastric epithelial cells in these processes, but the molecular mechanisms of this novel cross-talk 
are still unknown. Since c-Abl already represents an attractive target molecule in drug interven-
tion in certain neoplasia, increasing knowledge of c-Abl signaling obtained from this proposed 
project may also uncover novel strategies in therapeutic intervention of H. pylori-related dis-
eases.  
 
Recent publications: Oncogene, 2007, 26: 3462-3472; J Clin Invest, 2012, 122: 1553-1566 
 
Candidates: 
• should have a strong background in cell biology, and either expertise in infection biology, or 

in molecular aspects of signal transduction 
• are expected to be independent, scientific-orientated and self-motivated  
• must have received their Ph.D. within the last five years with a proven publication record 

with at least one first author paper 
• have excellent communication and interpersonal skills 
• are competitive at international level  
• collaborate with internal and external collaborators and support other group members  
• Employ cutting-edge technologies and standard molecular biology tools in combination with 

infection biology to study kinase signaling during pathogen-host interaction 
 
We hold a state-of-the art laboratory at the Paris-Lodron University of Salzburg in Austria, a 
beautiful place at the northern boundary of the Alps. The Department of Molecular Biology pro-
vides broad possibilities for interaction and support. Our group is a member of the international 
"PhD program ICA" (University of Salzburg/FWF) and a member of the priority program "Biosci-
ence and Health" (University of Salzburg). 
 
Please send your CV and letter of interest to Silja Wessler (silja.wessler@sbg.ac.at). The dura-
tion of the position is two years with the possibility of extension. 
 
Closing date: August 20, 2012 
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